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Im letzten Jahr wurde bereits zum vierten Mal ein Wald-

gebiet des Jahres gekürt und vom BDF ausgerufen. Der 

Meulenwald als Waldgebiet 2012, der Solling 2013, der 

Schönbuch 2014 und der Grunewald in diesem Jahr 

wurden bzw. werden medial mit großer Resonanz auf-

genommen und stoßen besonders in der Region auf 

großes Interesse. Bürger, Forstleute, Politik und zahl-

reiche Partner des Waldes feiern die Auszeichnung 

eines vorbildlich und in allen Bereichen nachhaltig be-

wirtschafteten Ökosystems. Nun kann sich der Küsten-

wald Usedom in Mecklenburg-Vorpommern über den 

Titel für das Jahr 2016 freuen. Die Auszeichnung gilt 

auch der erfolgreichen Arbeit der Forstleute vor Ort und 

ihrer ausgewogenen Erfüllung aller gesellschaftlichen 

Ansprüche an den Wald sowie einer zukunftsweisenden 

Vernetzung mit zahlreichen Partnern für einen lebendi-

gen Wald. Nicht zuletzt ist der „Küstenwald Usedom“ 

natürlich auch ein besonders schöner Wald. 

„Wir gratulieren den Gewinnern ganz herzlich. Sie leis-

ten auf Usedom eine hervorragende Arbeit“, so Hans 

Jacobs, Bundesvorsitzender des BDF. „Die Forstleute 

der Landesforst Mecklenburg-Vorpommern und die 

Kollegen der anderen Waldbesitzer bewirtschaften das 

bekannte Waldgebiet an der Ostsee naturnah und ver-

antwortungsvoll und sorgen mit zahlreichen Partnern für 

die vielfältige Nutzung, den Schutz und die Pflege“, so 

Jacobs weiter. 

 

Sven Blomeyer, Vorstand der Landesforst Mecklenburg-

Vorpommern – Anstalt öffentlichen Rechts, freut sich über 

die Auszeichnung des beliebten Usedomer Küstenwal-

des: „Vor über 190 Jahren legten Forstleute den Grund-

stein für den Tourismus auf Usedom. Nun bestätigt sich 

mit dem Titel Waldgebiet des Jahres 2016 die Richtigkeit 

dieser Entscheidung und vor allem die Qualität der Arbeit 

vieler Generationen von Forstleuten. Der Küstenwald 

Usedom ist heute für die Insel, die Einwohner und die 

Touristen wertvoller denn je und steht mit seiner Nut-

zungs- und Lebensraumvielfalt beispielhaft auch für die 

anderen Wälder an der Ostseeküste.“ 

Die Auszeichnung ehrt gleichzeitig das lange Wirken des 

Forstamtsleiters Norbert Sündermann, der erst letzte 

Woche in den Ruhestand verabschiedet wurde. Ihm ist 

vor allem die positive Entwicklung bei der Waldmehrung 

nach der politischen Wende zu verdanken. Sein Nachfol-

ger Felix Adolphi folgt den großen Fußstapfen und wird 

die Auszeichnung weitertragen. 

 

Die feierliche und öffentliche Übergabe des Titels findet 

im Frühjahr des nächsten Jahres auf Usedom statt. Das 

ganze Jahr 2016 wird dann der Wald mit zahlreichen 

Veranstaltungen von den verschiedenen Partnern und 

Akteuren gefeiert. 

 

Informationen und Bilder zum Waldgebiet des Jahres 

2016: www.waldgebiet-des-jahres.de 

KÜSTENWALD USEDOM IST „WALDGEBIET DES JAHRES 2016“ 

Der Bund Deutscher Forstleute (BDF) – die Vertretung aller Forstleute in Deutschland – verleiht den 

Titel „Waldgebiet des Jahres“ im Jahr 2016 an den Küstenwald Usedom. Der Bundesvorstand des BDF 

wählte diesen Wald, weil es hier in besonderer Weise gelingt, den hohen Besucherdruck sowie die 

wichtige Aufgabe des Küstenschutzes in Einklang mit Naturschutz und der forstlichen Nutzung zu brin-

gen. Der BDF will mit der Auszeichnung auch den vor Ort tätigen Forstleuten danken, die den täglichen 

Spagat meistern und die vielfältigen Funktionen managen.


